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UnwahreNachrichtenüberRedenstädtischerAngestellter .Nachdemam10. August
in einemWienerBlatterschienenBerichthatderLöschmeisterderstädtischen
FeuerwehrUwirain einerWerbeversammlungderWienerHeimwehrin Ottakringam
. AugusteineRedegehalten ,dieabfälligeundbeleidigendeAeusserungenüber

die Gemeindeverwaltungundinsbesondereüberdie WienerFeuerwehrenthielt .
Uwira hat nun in der Voruntersuchung darüber ,ob in dieser Sache ein Verfahren

einzuleitensei,erklärt ,dasser beiderHeimwehrversammlungam . Augustdie
ihmin dieserZeitungzugeschriebenenAeusserungennichtgemachthabe .Ersei
stolz ,imFeuerwehrdienstzustehen ,undes lägeihmganzferne ,dasFeuerwehr¬
korpsundseine Dienstgeberirgendwiezu keleidigenoder auchnur zukränken.
Darausergibtsich ,wasvondenBerichten,diein letzterZeitin manchenBlät¬
ternüberabfülligeRedenvonGemeindeangestelltenüberdieGemeindeerschie¬
nen sind ,zu halten ist .

DiektztenVichmärkte.WiediestädtischeMarktamtsdirektionüberdieViehmärk-¬
te in St . Marxin der laufendenWocheberichtet ,warensowohlderRindermarkt

alsauchderSchweinemarktstärkerbeschickt.AufdemRindermarktwurden1954Stück Mastvieh und 715 Stück Beinlvieh aufgetrieben .Der Auftrieb in derBe- ¬

richtswochewarum129Stückbeserals in derVorwoche.DieZufuhrenaufden
Schweinemarktbetrugen11893StückFleischschweineund1266StückFettschwei¬
ne ,gegenüber9408StückFleischschweinenund1839Fettschweinenin derVor-¬
woche .AufdemJung - undStechviehmarktwarendie Zufuhrenan KälbernundSchwei¬
nenctwasgeringer .AufdemRindermarkttrat infolgederbesserehBeschickung
in derIa Qualitätein Preisrückgangumfünfbis zehnGroschenein .Dieübrigen
QualitätenwurdenzuunverändertenVorwochenpreisenverkauft . DenSchweinemarkt
belieferteninsbesonderePolenundUngarnstärker ,aberauchRumänien.Entspre¬
chenddemstarkenAuftriebgingendiePreisefürFleischschweineumfünfzehn
bis zwanzigGroschenzurück ,währenddie Fettschweine ,deren Zufuhrenetwasge¬
ringerwaren ,zuVorwochenpreisenverkauftwurden .AufdemRindermarktblieben
10 Stück und auf demSchweinemarkt368 Fleisch - und42 Festtschweineunver¬

kauft .

e nächstenSühneverhandlungenimGemeinde¬
. ,9 . ,16. ,33. und30OktoberimBürodesBe-
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